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RODING
PFERDESPORT

Basis- und Reitpass
wurdemit Erfolg

abgelegt.
➤ SEITE 24

JUBILARAlois
Ruider feierte
seinen 90.
Geburtstag.
➤ SEITE 26
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POLIZEI 110
LEITSTELLE FÜR FEUERWEHR
RETTUNGSDIENST 112
GIFTNOTRUF (09 11) 3 98 24 51,

(0 89) 1 92 40
ÄRZTLICHER
BEREITSCHAFTSDIENST

(0 18 05) 19 12 12

Apotheken-Notdienst: Steinmarkt-
Apotheke, Cham; St. Nepomuk-Apo-
theke, Furth imWald; Barbara-Apo-
theke, Bodenwöhr; Arnika-Apotheke,
Bad Kötzting.
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LESEN SIE HEUTE

WALD

Wärmebildkamera für
die Walder Feuerwehr

„Wir haben dem Landkreis gezeigt,
wieman feiert“ – Thomas Thurow,
Vorsitzender desWerbekreises
„Schaufenster Roding“, ist hochzu-
friedenmit den beiden Tagen von
„Roding International“. ➤ SEITE 20

Auf die Leistung kann
Roding stolz sein

Durch die Spendenbereitschaft der
Bevölkerung bei denHaussamm-
lungenwar der Feuerwehrverein in
der Lage, die gesammelten Spenden
in eineWärmebildkamera zu inves-
tieren. ➤ SEITE 24
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FERIENERLEBNIS

Spaß, Action und
Training im Team

Karin Paa, Ina Fuchs undGünter Rock
sind Ansprechpartner für ein Feriener-
lebnis für Kinder, bei dem es sich – al-
lein oder in der Gruppe – umSpaß,
Action und Teamtraining dreht. Teil-
nehmer sollten Spaß an der Bewe-
gung, Koordination undKonzentration
sowie Lust haben, knifflige Aufgaben
zu lösen. Die Termine für die Veran-
staltungen amRodinger Epser (Ju-
gendzeltplatz): Mittwoch, 7. August, 16
bis 18 Uhr, „Spiele aus allerWelt“;
Montag, 12. August, 16 bis 18 Uhr,
„Spiele, die deine Eltern schon gespielt
haben“;Mittwoch, 21. August, 16 bis 18
Uhr, „Alles um die Frisbee-Scheibe“.
Die Kosten betragen zwei Euro pro
Tag. Für Obst undGetränke ist reich-
lich gesorgt. Anmeldungen: ka-
rin.paa@physio-center-roding.de;
ina.fuchs@physio-center-roding.de;
günter.rock@physio-center-roding.de;
oder Telefon 0171/1 97 23 16

Auch Frisbee ist angesagt...

RODING. Festzug oder nicht? – Daswar
hier die Frage... Um 16 Uhr hatte am
Sonntag ein Gewitter die Straßen leer
gefegt, Schirme und Transparente
durch die Luft gewirbelt und den
Großteil der Beteiligten bewogen, ei-
lends ihre Utensilien zusammenzupa-
cken und irgendwo sicher zu verstau-
en. Bei einer Lagebesprechung im Ro-
dinger Rathaus ging es anschließend
um „das Für und Wider“, ob der Fest-
zug noch stattfinden sollte. Denn
auch so mancher Teilnehmer an den
Showprogrammen hatte sich schon
verflüchtigt, Eltern hatten ihre Kin-
der in Sicherheit gebracht. Auch etli-
che Besucher von „Roding Internatio-
nal“ hatten bereits die Heimreise oder
den Rückzug „ins heimatliche Wig-
wam“ angetreten. Trotzdem entschie-
den sich die Verantwortlichen dafür,
den Festzug doch noch abzuhalten.
Ein Lautsprecherwagen der Feuer-
wehr fuhr durch die Straßen der Stadt
und ließ alle wissen: „Der Festzug fin-
det doch statt. Beginn ist um 18Uhr“.

Wolken hatten sich verzogen

Es war die richtige Entscheidung. Die
schwarzenWolken hatten sich inzwi-
schen in Richtung Osten verzogen,
die Sonne lachte wieder durch das Ge-
wölk und die gröbsten Spuren des Un-
wetters waren beseitigt. Und sie wa-
ren auch noch fast alle da – die Nigeri-
aner und Südtiroler, Griechen und
Bayern, die Leute aus Arizona und Ne-
vada, nicht zuletzt die Kulturleute aus
dem „Café International“ mit ihren
polnischenGästen.

Als „Überraschungsgäste“ hatte
sich eine Delegation aus Dobrowa an-
gekündigt, mit diesem Landkreis in
Polen hatte Roding heuer beim Neu-
jahrsempfang eine Patenschaft ge-
schlossen (wir berichteten). Sie ka-
men mit ihrer Feuerwehrkapelle und
ihrem Stadtpfarrer als Kapellmeister,
die auch den Marsch durch die Stra-
ßen der Stadt musikalisch begleitete.
Ansonsten sorgten die Trommler aus
Afrika für genügend Rhythmus und
auch sonst war für ausreichend akus-
tische Begleitung sorgt.

Die Blaskapelle Pfeffer hatte dabei
keinen leichten Stand gegen die drei
schweren Harleys, die sich ausgerech-
net vor ihnen postiert hatten. Doch
davon ließen sie sich keineswegs beir-
ren. Sie spielten und sie führten mit
schneidiger Musik die Bayern an.
Auch die Slowenen waren mit einer
Kapelle gekommen.

Bunt und faszinierend

Es war ein buntes und faszinierendes
Völkchen, das durch die Rodinger
Straßen zog. Mittlerweile hatten sich
auch wieder viele Zuschauer einge-
funden, die immer wieder Beifall
spendeten und den Zug bewunderten.
Alle hatten sich viel Mühe gegeben
und es wäre ewig schade drum gewe-
sen, hätte der Zug nicht stattfinden
können. Die Vielfalt war groß so wie
das ganze Fest, und vor allem begeis-
terte auch eine Bandbreite, wie man
sie sonst kaum in einem Festzug be-
wundern kann. Vor allem die Afrika-
ner vorneweg waren in ihrem Eifer
kaum zu bremsen, sie sangen und
trommelten unentwegt.

Er war jedenfalls wieder eine echte
Bereicherung und machte schon jetzt
Lust auf ein neues farbiges „Roding
International“. ➤ SEITEN 20/21

FestzugnachUnwetter eine Pracht
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VON PETER NICKLAS

FRÖHLICHKEITKurzfristige
Entscheidung im Rathaus
brachte bei „Roding Interna-
tional“ die Veranstaltung
nach dem „Straßensturm“
doch noch auf die Beine.

Revue-Girls aus Nevada entzückten die Zuschauer.

Überall fröhliche Gesichter, bunte Kleider, Blumen und viel Fantasie Fotos: Nicklas

Besonders die originell geschminkten Kinder hätten es
bedauert, wenn der Zug ausgefallen wäre.

Auch eine Gondoliere fuhr mit im Zug und verkörperte
die Italiener.


